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Theater vom Dorf fürs ganze Land
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Gemeinderat  
der Gemeinde Zielitz
Magdeburger Straße 40
39326 Rogätz                                   Zielitz, den 10.09.22 

Fördermittelantrag für das Jahr 2023

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Crackau,
sehr geehrte Damen und Herren des Gemeinderates,

wir danken sehr herzlich für die Unterstützung der Gemeinde bei der Anschaffung eines
gebrauchten Transporters in diesem Jahr.  Wir haben damit sowohl die Kalimandscharo-
Festspiele,  die  Arbeit  im  Theater  Zielitz,  als  auch  unsere  Kinder-  und  Jugendarbeit
erfolgreich fortsetzen können.

Mittlerweile  ist  jedoch  noch  ein  anderes,  für  uns  nicht  zu  bewältigendes  Problem
entstanden:  Ohne  eine  Vollzeitarbeitskraft  für  Ton-  und  Lichttechnik,  sowie  Dekobau,
Transport  und  Hausmeistertätigkeit  sind  der  Weiterbetrieb  des  Theaters  und  die
Kalimandscharo-Festspiele Zielitz gefährdet.

Begründung: Nach der Zwangspause durch die  Corona-Pandemie ist  die Nachfrage
größer und spielen wir unterdessen mehr Vorstellungen pro Jahr als vorher. Aktuell sind
acht  Inszenierungen für Kinder und vier Komödien im Spielplan. Wir spielen pro Monat
mindestens zwei  Vorstellungen,  während der  Herbst-  und Wintersaison auch deutlich
mehr.  Dazu  kommen  zwischen  16  und  18  Vorstellungen  während  der  dreiwöchigen
Kalimandscharo-Festspiele,  welche  in  diesem  Jahr  fast  4000  Besucher  begrüßen
konnten.

Vor  jeder  Vorstellung  sind  mehrere  Proben  nötig,  da  zwischen  den  einzelnen
Vorstellungsterminen  mitunter  sehr  viel  Zeit  vergeht.  Auch  sind  viele  Rollen  doppelt
besetzt,  so  dass  für  einzelne  Darsteller  oft  mehr  als  10  Monate  zwischen  den
Vorstellungen liegen. Dazu kommen wöchentlich mehrere Proben für neue Projekte.
Die Proben- und Vorstellungsarbeit und auch die zusätzlich nötige Vorbereitungsarbeit zu
Hause leisten die Darsteller ehrenamtlich. Allein die Schauspielschüler haben bis Anfang
Juli dieses Jahres bereits 1200 Stunden ehrenamtlich für die Aufführungen gearbeitet. 

Diese ehrenamtliche Arbeit  wird jedoch stark behindert,  weil  wir  nicht für  alle nötigen
Durchlaufproben  Ton-  und  Lichttechnik  einsetzen  können.  Für  die  notwendigen
Transport- Auf- und Abbauarbeiten der Dekoration, sowie der Licht-und Tontechnik des
Theaters  Zielitz  steht  nur  eine  Mitarbeiterin  mit  Minijob  zur  Verfügung.  Mit  deren
Arbeitszeit sind nicht einmal die Auf- und Abbauten und der Transport der Dekoration
vollständig zu schaffen. 
Für Proben und Vorstellungen reichen die Zeiten überhaupt nicht aus. Die Mitarbeiterin
ist  auch  oft  ehrenamtlich  dabei,  hat  aber  an  ihrem  Hauptarbeitsplatz  12  Stunden
Schichten und muss immer öfter zusätzlich einspringen, weil überall Arbeitskräfte fehlen.
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Deswegen müssen wir damit rechnen, dass die traditionsreichen Kalimandscharo-
Festspiele  Zielitz  im  kommenden  Jahr  wegen  der  fehlenden  Arbeitskraft  nicht
stattfinden können. 

Alle Darsteller  helfen ehrenamtlich, wann immer sie können. Sie sind jedoch auch in
Beruf,  Studium  und  Theaterarbeit  stark  eingebunden  und  können  keinesfalls  die
technische Leitung der Festspiele oder des Theaters übernehmen. 
Die  technische  Leitung  unserer  Theaterarbeit  erfordert  besondere  Kenntnisse,
organisatorische sowie handwerkliche Fähigkeiten, für die auf dem Arbeitsmarkt keine
passenden  Arbeitskräfte  zu  bekommen  sind.  Nicht  einmal  Hilfskräfte  konnte  das
Arbeitsamt in diesem Jahr dafür finden.

Das Theatergebäude wird außerdem regelmäßig von Grundschule, Sekundarschule und
Bibliothek genutzt.  Auch externe Veranstaltungen haben dort  schon stattgefunden. All
diese Termine sind von einer Arbeitskraft mit Minijob nicht zu bewältigen. 
Wir beantragen daher, für das Theater Zielitz eine Vollzeitstelle für Technik und
Hausmeistertätigkeit einzurichten.

Für das Jahr 2023 planen wir zwei aufwändige Neuinszenierungen, die sowohl zu den
23.  Kalimandscharo-Festspielen,  als  auch im Anschluss daran,  im Theater  Zielitz  zur
Aufführung kommen werden. Unsere Inszenierungen bleiben immer mehrere Jahre im
Spielplan und sind damit nachhaltig und lange publikumswirksam. 

Wir würden uns deshalb sehr freuen, wenn die Gemeinde Zielitz die Möglichkeit
sähe, unsere gesamte Vereinsarbeit mit 10 000,- Euro zu unterstützen. 

Mit  der  Schauspielschule  für  Kinder  und  Jugendliche  betreiben  wir  auch  eine  sehr
engagierte Jugendarbeit. Zurzeit erlernen hier in 2 Gruppen rund 40 Schüler das ABC
der Schauspielkunst. Der Unterricht umfasst pro Gruppe mindestens 36 Stunden im Jahr
und wird von verschiedenen professionellen Dozenten erteilt. Da die Gruppen so groß
sind und die Kapazität für Neuaufnahmen erschöpft ist, teilen wir die Gruppen, sodass
wir mit den Schülern parallel im Theatersaal und im Foyer arbeiten. Deshalb müssen pro
Gruppe mindestens zwei Dozenten als Honorarkräfte beschäftigt werden. Aktuell konnten
wir eine neue Dozentin gewinnen, die mit den Kindern die Grundlagen des Poi-Spiels
einstudiert.  Die Ergebnisse dieses Workshops werden Sie beim Weihnachtsmarkt der
Gemeinde Zielitz erleben können.

Erst  diese  darstellerischen  Grundlagen  ermöglichen  es  den  Schauspielschülern
erfolgreich Märchenspiele und andere Inszenierungen  auf die Bühne zu bringen. 
Die Kinder und Jugendlichen lernen also nicht nur für sich selbst, sondern engagieren
sich  zusätzlich  mit  durchschnittlich  30  Stunden ehrenamtlicher  Probenarbeit  für  neue
Inszenierungen. Kinder, die für Kinder im ländlichen Raum Theater spielen  - das ist in
diesem Umfang einmalig im Bördekreis, wahrscheinlich sogar in ganz Sachsen-Anhalt.

Wir beantragen, unsere Kinder- und Jugendarbeit  mit 5000,- Euro zu unterstützen.

Mit freundlichen Grüßen   .....................................................
 Sigrid Vorpahl
 Vorstandsvorsitzende
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